
DÜREN - MASTERPLAN INNENSTADT
PAPIERMUSEUM

SANIERUNG - ERWEITERUNG - AUSSTELLUNGSKONZEPTION
Um einem modernen Standard gerecht zu werden, sind eine um-
fassende Sanierung des Bestandes und eine Erweiterung des 
Baus durchgeführt worden. Besonders hervorzuheben ist dabei 
die neue Außenfassade. Hier werden drei Archetypen des Papiers 
verwendet – Faltung, Wasserzeichen und Prägung. Ein multifunk-
tionaler Eingangsbereich sowie die inhaltliche und gestalterische 
Neustrukturierung der Dauerausstellung sind Teil der neuen Aus-
stellungskonzeption. Ein Museumsgarten erweitert Museum und 
Ausstellung in den Innenhof.
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Übersichtsplan Innenstadt Düren

Das neue Papiermuseum - die Fassade erinnert an gefaltetes Papier
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erstraße

Hoeschplatz mit Marienkirche, Leopold-Hoesch-Museum, Ergänzungsbau und PapiermuseumPrägung und Wasserzeichen „Papiermuseum“ in der Fassade

Papiermuseum und Ergänzungsbau des LHM als Kontrapunkte 
zwischen historischer Stadtmauer und Leopold-Hoesch-Museum
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